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	Als Der Hoch- und Wohlgebohrne Hoch- und Wohlgelahrte Herr, Herr Ludwig Heinrich Kalitzsch, Hochfürstlicher Anhaltischer Hochbestalter Hoff- und Land-Cammer-Rath auff Doberitz, Nuta und Hagendorff Erb-Herr, Den 13. Martii 1708. dieses zeitliche mit den ewigen verwechselte, Wolten ihre gebührende Schuldigkeit abstatten Sämtliche Studiosi in der Stadt sich jetzt auffhaltende
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